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XXII. Jahrgang ISTr. 1 Eebn, 15. Okt. 1917

Ein eigen Heim, ein Sehnte, ein Hort — Ein Zufluchts- und ein Sammelort.

Schweizerische

Lehrerinnen-Zeitung
Herausgegeben vom Schweizerischen lehrerinnen-Verein

Erscheint am 15. jedes Monats

Abonnementspreis: Jährlich Fr. 3.—, halbjährlich Fr. 1.50; bei der Post bestellt 20 Bp. mehr.
Inserate: Die 3-gespaltene Petitzeile 15 Bp.

Adresse für Abonnements, Inserate etc.: Bnchdruokerei Bächler & Co. in Bern.
Adresse für die Redaktion: Frl. Laura Wohnlich, Lehrerin, St. Gallen.

Mitglieder des RedakUonskomitees ; Frl. Dr. Graf, Bern; Frau Dr. Zurlinden, Bern; Frl. Benz, Zürich,
Frl. Dr. Humbel, Aarau; Frau Krenger-Kunz, Langenthal.

Inhalt der Nummer 1 : Abonnementseinladung. — Dem Frieden entgegen. — Erfahrungen über
die gesunde Ernährung des Kindes usw. — Eine Septemberexkursion. — Der Auftrieb. — Schweizerischer

Lehrerinnenverein. — Thesen zur Frage des hauswirtschaftlichen Lnterrichts usw. — Aus den
Sektionen. — Bericht über die Ferienversorgung bedürftiger Schulkinder durch die Sektion St. Gallen
des S. L. V. — Mitteilungen und Nachrichten. — Unser Büchertisch. — Stellenvermittlung.

Abonneinentseinladung auf den 22. Jahrgang.
Schwerer rinnt der Sand der Zeit seit Krieg ist. Es drängt sich so viel

Weh und Sorge^ aber auch unendlich viel Hotten in ihr.
Heute mahnt uns die „Lehrerinnen-Zeitung", dass dennoch die Zeit

weiterschreitet; denn sie setzt den Schritt in ein neues Jahr ihres Bestehens.
Rückblickend, dankt sie ihrer Lesergemeinde für alle Treue und Nachsicht,

ausblickend aber ruft sie alle guten Geister als Weggefährten : Mitarbeiterinnen,

die, aus Eigenem schöpfend oder aus reicher Erfahrung mitteilend,
Geistessaat ausstreuen. Leserinnen, welche diese Saat an ihrem Ort spriessen
und wachsen lassen; einen starken Geist der Kollegialität und der Verantwortlichkeit,

der dem Ganzen selbstlos dienen will.
Wirtschaftliche Sorgen liegen auch auf unserm Stand. Aber -in ihm sollen

Geisteskräfte wirksam sein, welche trotz des wirtschaftlichen Druckes sich
entfalten, .und die Kleinlichkeiten des Alltags überwinden, ja aus ihnen innern
Gewinn zu ziehen vermögen.

All die guten Geister mögen auch unserem Blatte durch die schwere Zeit
hindurchhelfen, dass jede Nummer Zeugnis geben kann von der Berufsfreudigkeit,

von der geistigen Selbständigkeit der Lehrerinnen.
Im Vertrauen darauf, dass diese Wünsche sich erfüllen werden, laden zu

recht zahlreichem Abonnement ein:
Bern und St. Gallen, den 15. Oktober 1917.

Der Schweizer. Lehrerinnenverein.
Die Redaktion.
Die Expedition.
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